




(3) Die Steuer wird in vierteljährlichen Teilbeträgen vom 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15.
November fällig. Für die Vergangenheit nachzuzahlende Steuerbeträge werden innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe des Steuerbescheides fällig.

(4) Die Steuer wird durch Bescheid festgesetzt. In dem Bescheid kann bestimmt werden, dass er auch für
künftige Zeitabschnitte gilt, solange sich die Bemessungsgrundlage und der Steuerbetrag nicht ändern.

(5) Gibt die nach § 7 verpflichtete Person eine Erklärung nicht oder nicht rechtzeitig ab, kann die nach §
162 der Abgabenordnung aufgrund einer Schätzung festgesetzt werden. Darüber hinaus können
Verspätungszuschläge nach § 152 der Abgabenordnung erhoben werden.

§7
Steuererklärung-

( 1) Das Innehaben einer Zweitwohnung, deren Aufgabe sowie alle weiteren für die Besteuerung
relevanten zugrunde liegenden Tatsachen sind der Gemeinde über das Amt Darß/Fischland auf
amtlich vorgeschriebenem Vordruck spätestens bis zum 15. Kalendertag nach Beginn der Steuerpflicht
zu erklären. Der Vordruck ist im Amt erhältlich oder auf der Homepage des Amtes Darß/Fischland im
Formularbereich.

(2) Unbeschadet der sich aus Abs. 1 ergebenen Verpflichtung kann die Gemeinde Ostseebad Prerow
über das Amt Darß/Fischland jede Person zur Abgabe einer Steuererklärung auffordern, die auf Grund
eigener Ermittlungen nach § 2 die Steuertatbestände erfüllt. Ist die Wohnung keine Zweitwohnung
nach § 2, hat deren Inhaberin und/oder Inhaber sich nach dem amtlich vorgeschriebenen Vordruck zu
erklären und die hierfür maßgeblichen Umstände anzugeben (Negativmeldung).

(3) Die Angaben der oder des Erklärungspflichtigen sind durch geeignete Unterlagen, insbesondere durch
Mietverträge oder Mietänderungsvertrag, nachzuweisen.

§8
Mitwirkungspflicht Dritter 

(1) Wenn die Beteiligten den Sachverhalt nicht aufklären können oder die Bemühungen um eine
Aufklärung erfolglos erscheinen, sind auch andere Personen, insbesondere vom Inhaber beauftragte
Vermieter, Verpächter oder Vermittler von Zweitwohnungen im Sinne von § 2 Abs. 2 verpflichtet, auf
Anfrage die für die Steuerfestsetzung relevanten Tatbestände nach§ 12 KAG M-V in Verbindung mit

§ 93 der Abgabenordnung mitzuteilen.

§9
Verwendung personenbezogener Daten 

(1) Zur Ermittlung der Steuerpflichtigen und zur Festsetzung der Steuer im Rahmen der Veranlagung nach

dieser Satzung ist das Amt Darß/Fischland für die Gemeinde Ostseebad Prerow gemäß Artikel 6 Abs.

1 e) DSGVO i. V. m. § 3 KAG M-V und§ 93 AO berechtigt, Daten insbesondere aus folgenden

Auskünften, Unterlagen und Mitteilungen zu verarbeiten, soweit sie zur Erfüllung der Aufgaben nach

dieser Satzung erforderlich sind:

Meldeauskünfte 

Unterlagen der Grundsteuerveranlagung 

Unterlagen der Einheitsbewertung 

Grundbuch und Grundbuchakten 

Mitteilungen der Vorbesitzer 

Vorkaufsrechtsverzichtserklärungen 
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